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Deutsch




„Du läßest dir beschwingen deiner Hände


und deiner Seele Arbeitskraft durch das,


was als Geist in deinen Händen arbeiten mag“





Rudolf Steiner


(Gesamtausgabe, Band 286, Seite 97)









Über dieses Buch


Dieses Buch führt in die Kunst des Verfassers ein. Die Malmethode stützt sich auf die Erkenntnisse und Maltätigkeit Rudolf Steiners, auf die Kunst und Methode Margarita Woloschinas und auf die eigene autodidaktische Entwickelung in der Malkunst über Jahrzehnte.


Dabei stand und steht zentral die Frage:


Wie malt der:die Künstler:in des 21. Jahrhunderts?


Bei der entwickelten Methode wird ausgegangen von einem wesenhaftem Thema, zum Beispiel von einer historischen Persönlichkeit.


Es wird gemalt auf Papier mit Aquarellfarben auf Basis von (licht-echten) Pigmente die aus Pflanzen hergestellt sind.


Die Konzentration auf das Thema ergibt die Wahl der Farbe und wo und wie die Farbe, noch ohne eine bestimmten Form, auf das Papier gebracht wird. Aus mehreren solchen Farben-Anwendungen entstehen die Formen, die nicht von vornherein bestimmt werden können.


In diesem Buch wird die Methode kurz und bündig dargestellt; an einem Beispiel kann der Malprozess nachvollzogen werden.


Viele der auf diese Weise entstandenen Kunstwerke sind abgebildet.









Was ist Kunst?


In der Kunst und insbesondere in der Malkunst, entsteht im Kunstwerk eine Beziehung zwischen der geistigen und der physischen Welt – geistige Wesenheit verbindet sich mit einem stofflichen Objekt.


Wenn es tatsächlich gelungen ist diese Beziehung herzustellen, so wie bei den großen, wahren Kunstwerken, kann eine Präsenz gespürt werden, etwas was zu einem spricht und nicht loslässt, fast unabhängig von der Schönheit des Werkes.


Solch eine Präsenz hängt zusammen mit dem realen Objekt und kann kaum von einer Reproduktion ersetzt werden – deswegen sind auch in dieser digitalisierenden Zivilisation die Museen noch immer voll mit Menschen, die Kunst erleben wollen.









Bedingungen


Was kann eine Beziehung mit dem Geistigen des Malthemas fördern? Welche Bedingungen gibt es?


Eine Verbindung zwischen Geist und Stoff ist um so mehr möglich, je mehr das Objekt dem Wesen entspricht: in Substanz, Farbe, Form, Größe und so weiter.


In der hier beschriebene Maltätigkeit wird immer weiter gesucht nach denjenigen Arbeitsweisen, Substanzen und Formen, die am Besten die Verbindung zwischen der reale Geistigkeit und dem materiellen Kunstwerk zu bewerkstelligen vermögen. Und auch der Künstler muß sich selbst immer weiter entwickeln, damit der Geist durch ihn wirken kann.
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